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Liebe Vereinsmitglieder,

bei der kürzlich abgehaltenen Mitgliederversammlung konnte 

der Vereinsvorsitzende Ralf Zander zahlreiche Vereinsmitglie-

der begrüßen. Das Interesse am Verein und das Engagement 

der Mitglieder zeigte sich daran, dass das  vereinseigene Club-

haus bis auf den letzten Platz gefüllt war. 

Der Vereinsvorstand konnte über unzählige Aktivitäten des 

Vereins berichten, die im letzten Jahr auf den Weg gebracht 

wurden. Das mittlerweile 16 Jahre alte Clubhaus ist nahezu ab-

bezahlt, erfordert jetzt aber werterhaltende Maßnahmen, da-

mit es als „Schmuckstück“ dem Verein noch lange Zeit erhalten 

bleibt. Unter der kompetenten Federführung der Vorstands-

mitglieder Bernd Soer und Gerd-Dieter Berentzen wurden die 

Traufeneinfassung erneuert und der Durchgang zu den Plätzen 

endlich ansehnlich vertäfelt. In einem „zweiten Bauabschnitt“ 

werden in diesem Jahr weitere wetterfeste Zuschauerbänke 

angeschafft. Schließlich sollen die zahlreich erscheinenden 

Zuschauer bei den hochklassigen Spielen der Damen- und Her-

renmannschaften bequem Platz nehmen können.

Aus dem sportlichen Bereich konnte der Sportwart Herfried 

Lankhorst nur Positives berichten. Der TC Rot-Weiß Neuenhaus 

nahm in der Sommer- und im Wintersaison mit hochklassig 

spielenden Seniorenmannschaften am Spielbetrieb teil. Die 

Herrenmannschaft konnte in der letzten Sommersaison den 

Meistertitel in der Bezirksliga erringen und spielt in diesem Jahr 

in der Verbandsklasse. Das  „Aushängeschild“ des Vereins, die 

erste Damenmannschaft, konnte in der aktuellen Wintersaison 

die Meisterschaft in der Landesliga erringen und schlägt somit in 

der nächsten Wintersaison, wie auch in der diesjährigen Som-

mersaison, in der Oberliga auf. Damit stellt der TC Rot-Weiß Neu-

enhaus weiterhin das ranghöchste Team in der Grafschaft! Den 

Zuschauern wurde bei den Spielen „ganz großes Tennis“ gezeigt. 

Die Jugendwartin Ramona Gravel wusste ebenfalls viel Po-

sitives zu berichten. Die Juniorinnen B und die Junioren C 

konnten in der Regionsklasse die Meisterschaft erringen. 

Die Vereinsjugend war auch im Winter aktiv. Durch gute und 

freundschaftliche Kontakte in die Niederlande war es möglich, 

dass zwei Jugendmannschaften an einer niederländischen 

Hallenrunde teilnehmen konnten. So konnten internationale 

Erfahrungen gesammelt werden.

Auch die Kassenwartin Valentina Schwab vermeldete nur Po-

sitives. Der Verein steht finanziell gut da, die im letzten Jahr 

eingeleiteten Sparmaßnahmen haben im vollen Umfang ge-

griffen. Durch eine strenge Ausgabendisziplin bei allen Kos-

tenstellen und durch die Ausschöpfung aller Einnahmemög-

lichkeiten wurde diese positive Bilanz erreicht. Weiterhin 

zeigt sich durch ansteigende Mitgliederzahlen, dass die um-

fangreichen Werbemaßnahmen, z. B. durch das angebotene 

kostenlose Schnuppertraining für tennisinteressierte Kinder, 

Jugendliche und Erwachsene, erste Früchte trägt. Diese Aktio-

nen sollen auch im kommenden Sommer fortgeführt werden.

Neben den sportlich ambitionierten Ligaspielern möchte der 

TC Rot-Weiß Neuenhaus auch allen Hobbyspielern, die nur 

aus Freude am Tennissport aktiv sind, ein Zuhause bieten. Der 

allwöchentliche „Kuddel“-Abend, bei der Spieler und Spiele-

rinnen aller Leistungs- und Altersklassen bunt gemischt mit-

einander spielen, findet weiterhin großen Anklang. 

Das harmonische Vereinsleben spiegelte 

sich auch beim sehr gut besuchten, gro-

ßen Sommerfest anläßlich des 60-jäh-

rigen Vereinsjubiläums wider. In ent-

spannter Atmosphäre fanden hier Jung 

und Alt, aktive und passive Vereinsmit-

glieder und Sponsoren zueinander.

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 

v. l. n. r.: Ralf Zander (Vereinsvorsitzender), 
Sebastian Lankhorst, Philipp Jakobs (Herren I), 
Anna Sprinkmeyer, Nele Nümann (Damen I), 
Herfried Lankhorst (Sportwart)
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Die Ehrungen von Dr. Christiane Sprinkmeyer 

für 50-jährige und von Sonja Hobby für eine 

40-jährige Vereinstreue war der Höhepunkt der 

diesjährigen Mitgliederversammlung. 

Beide haben sich durch ihr soziales Engagement 

große Verdienste im Verein erworben.

Unvergessen sind die sportlichen Erfolge der 

beiden, insbesondere in den 80er und 90er 

Jahren, als beide Jubilare mit dem TC Rot-

Weiß Neuenhaus in der dritthöchsten Klasse in 

Deutschland, der Nordliga, gespielt haben und 

Vereine wie der Kieler HTC und Klipper Hamburg 

in Neuenhaus zu Gast waren.

DR. CHRISTIANE SPRINKMEYER UND SONJA HOBBY FÜR 
JAHRZEHNTELANGE VEREINSTREUE AUSGEZEICHNET

Bei der Mitgliederversammlung standen in diesem Jahr auch 

wieder Vorstandswahlen auf der Tagesordnung. Ralf Zander 

(Vorsitzender), Thomas Beyer (stellvertretender Vorsitzender), 

Herfried Lankhorst (Sportwart), Ramona Gravel (Jugendwartin), 

Bernd Soer (Liegenschaftswart), Hans Wißmann (Sozialwart) 

und Gerd-Dieter Berentzen (stellvertretender Kassenwart) wur-

den in ihren Funktionen für die nächsten drei Jahre wiederge-

wählt. Valentina Schwab, Sebstian Lankhorst und Kay Brenner 

standen nicht mehr zur Verfügung. Sie wurden durch Franz 

Zwafelink (Kassenwart), Anna Sprinkmeyer und Nele Nümann 

(Presse- und Internetwartinnen sowie Schriftführerinnen) er-

setzt. Die neu geschaffene Funktion der stellvertretenden Sport-

wartin bekleidet Lyn Beyer.

Der Vorsitzende Ralf Zander dankte den ausscheidenden Vor-

standsmitgliedern herzlich. Positiv bewertet er auch die Verjün-

gung des Vorstandes und die Erhöhung des Frauenanteils.

Mit sportlichem Gruß

Ralf Zander

v. l. n. r.: Ralf Zander (Vereinsvorsitzender), Dr. Christiane 
Spinkmeyer, Sonja Hobby, Herfried Lankhorst (Sportwart)

v. l. n. r.: Kay Brenner, Sebastian Lankhorst, Valentina 
Schwab (zurückgetretene Vorstandsmitglieder), Ralf 
Zander (Vereinsvorsitzender)
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Unser Clubhaus gehört zu den schönsten Vereinsheimen weit und 

breit. Das soll auch so bleiben! Am 27. April 2001, also vor genau 

16 Jahren, wurde es feierlich eingeweiht und es ist zwischenzeit-

lich nahezu abbezahlt. 

An unserem „Schmuckstück“ nagt leider auch der Zahn der Zeit. 

Der Vorstand lässt deshalb schon seit längerem „werterhaltende 

Maßnahmen“, Reparaturen und Renovierungen durchführen. 

Auffälligste Neuerung war vor Jahren die komplette Erneuerung 

des umlaufenden Balkons. Das Holzständerwerk wurde gegen 

verzinkte Stahlträger ausgetauscht und die Holzbretter gegen Ter-

rassendielen aus Kunststoff. 

Unter der kompetenten Federführung der Vorstandsmitglieder 

Gerd-Dieter Berentzen und Bernd Soer wurden in diesem Früh-

jahr zwei weitere Baustellen in Angriff genommen. 

Die Traufeneinfassung, also die Bretter unterhalb des Dachüber-

standes, hätten erneuert, zumindest aber gestrichen werden 

müssen. Genau wie beim Balkon hat der Vorstand auch hier 

„Nägel mit Köpfen gemacht“ und die Traufe komplett mit weiß 

beschichteten Aluminium-Profilen verkleiden lassen. So bleiben 

wir für lange Zeit vor weiteren Renovierungsarbeiten an dieser 

Baustelle verschont.

Die Decke des Durchganges zu den Plätzen 5 und 6 wurde seit 

der Eröffnung des Clubhauses nie fertiggestellt. Man guckte über 

1 ½  Jahrzehnte auf eine hässliche Betondecke und lose herunter 

hängende Kabel. Dieser traurige Anblick war dem Vorstand schon 

lange Zeit ein Dorn im Auge. Deshalb wurde auch hier Geld in 

die Hand genommen und eine Fachfirma mit der Vertäfelung be-

auftragt. Die neue weiße Kunststoffdecke wertet den Durchgang 

enorm auf. Was lange währt, wird endlich gut! 

Genau wie in der Traufenverkleidung wurden auch hier durch 

unseren unermüdlichen Liegenschaftswart Bernd Soer energie-

sparende LED-Strahler eingebaut.

Der Vorstand des TC Rot-Weiß Neuenhaus möchte sich auf diesem 

Weg herzlich bei der Stadt Neuenhaus für die gewährte Untertüt-

zung bedanken. 

UNSER CLUBHAUS - UNSER „SCHMUCKSTÜCK“
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1. NEUENHAUSER ADVENTSTURNIER FÜR EINEN GUTEN ZWECK

Am 18. Dezember 2016 fand in der Tennishalle am Vechteufer 

das 1. Neuenhauser Adventsturnier statt. Die Idee stammt von 

Franziska Sprinkmeyer, die zur Zeit noch in Amerika lebt. Sie 

organisierte zusammen mit ihrer Familie und mit Unterstützung 

von Lyn Beyer einen wunderbaren Tennisnachmittag. 30 Teil-

nehmer / innen waren begeistert von der Organisation. 

Die Startgebühren in Höhe von 10�¤ pro Person und weitere 

Spenden, die durch eine „silent auction“ eingesammelt wer-

den konnten, führten zu einer stolzen Summe von 550�¤, die 

dem Verein „Aktion Kleiner Prinz“ zu Gute kommen. 

Es wurden alle 15 Minuten neue Paarungen ausgelost, die in 

Doppelbegegnungen in Matchtiebreak-Zählweise mit open end 

nach oben den Sieger ausspielten. Weihnachtliche Musik, Ge-

bäck, Kaffee & Tee rundeten einen sehr gelungenen Nachmittag 

ab. Auch in diesem Jahr wird es das 2. Adventsturnier (vor-

aussichtlich Sonntag, 17. Dezember, 3. Advent) geben, damit 

diese wunderbare Veranstaltung sich zu einem festen Termin 

etablieren wird. 

Vielen Dank an Franziska Sprinkmeyer und an alle, die mit Einsatz 

und Spenden zu diesem schönen Event beigetragen haben.

Impressum Netzroller 

Ofiizielles Organ des TC Rot-Weiß Neuenhaus e.V.
Anschrift:  TC Rot-Weiß Neuenhaus e.V., Postfach 1244, 49826 Neuenhaus
1. Vorsitzender: Ralf Zander, Seifendamm 34, 49828 Neuenhaus
Redaktion:  Ramona Gravel, Buchenstr. 11a, 49808 Lingen
Mitarbeiter: Vorstand, Trainer, Mannschaftsführer, Vereinsmitglieder
Layout:  Ramona Gravel

Eine Bitte an den Vorstand, die Trainer, Mannschaftsführer, Vereinsmitglieder und Zuschauer:
Für die nächste Ausgabe des Netzrollers wäre es schön, wenn mehrere Fotos und ausführliche Berichte die Seiten weiter füllen können. Also 
immer fleißig fotografieren und schreiben. Auch Ereignisse abseits des Tennisplatzes freuen sich über ein Erscheinen im Netzroller. Berichte 
und Fotos bitte an ramona_gravel@yahoo.de schicken oder via WhatsApp an 0174 3437586. Dankeschön. :)
(Bilder nicht in die Word-Datei einfügen, sondern als separaten Anhang schicken). 
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29. April: Saisoneröffnungskuddel 06. Mai von 14 bis 17 Uhr: Deutschland spielt Tennis

TERMINE VORMERKEN!
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JUNIOREN C

Unsere Mannschaft konnte im Winter an der niederländischen Winter-
runde teilnehmen. Insgesamt waren es sechs Spieltage.
Die meisten Spiele fanden Sonntagnachmittags in Uelsen statt. Zuerst 
war für uns die Zählweise etwas ungewöhnlich, da sie unterschiedlich 
zu der üblichen Weise ist … aber es hat uns Spaß gemacht.
Alle Spiele einer Begegnung – jeweils zwei Einzel und ein Doppel – 
waren immer nach 40 Minuten beendet, egal wie der Spielstand war. 
Der letzte Punkt war entscheidend. Für uns war das fast immer gut!!!!!

Bis zum Sommer, Enno, Lukas, Leo

JUNIORINNEN B

Diesen Winter haben wir an einer 
deutsch-niederländischen Spielrun-
de teilgenommen.

Zuerst waren wir etwas verwirrt, weil 
wir auf Zeit spielen mussten und die 
Regeln anders waren. Daran haben 
wir uns jedoch schnell gewöhnt. 
Da wir auch niederländische Gegner-
innen hatten, gab es hin und wieder 
ein paar Verständigungsprobleme, 
doch auch diese konnten wir meis-
tens schnell lösen. Insgesamt hat uns 
diese Runde sehr gut gefallen und 
wir würden jederzeit wieder teil-
nehmen.

Johanna, Caja, Leonie

UNSERE ERFOLGREICHE JUGEND!

Meister im Sommer 2016! 

Junioren C (Lukas und Leo, Enno fehlt 
auf dem Bild) und Juniorinnen B 

(Caja, Johanna, Leonie) zusammen mit 
Ralf Zander (Vereinsvorsitzender) und 

Ramona Gravel (Jugendwartin). 
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DAMEN I

Winter 2017 in der Landesliga - Aufstieg in die Oberliga!

Im Winter traten wir mit der ersten Damenmannschaft wieder 

in der Landesliga an. Uns erwarteten drei Heim- und drei Aus-

wärtsspiele.

Der Beginn der Saison war für uns wie ein kleines Wunder. 

3 Siege, dreimal 6:0. Spannende Spieltage gegen den TC Vfl 

Osnabrück, unseren Nachbarn den TV Sparta 87 Nordhorn und 

den TC Lilienthal konnten wir am Ende nach engen Spielen 

stets für uns entscheiden.

Nach so einem Start wurden die Stimmen nach einem mögli-

chen Aufstieg schnell lauter. Jedoch wussten wir, dass uns auch 

in der zweiten Hälfte drei weitere starke Gegner erwarten, was 

uns beim nächsten Spiel noch einmal vor Augen geführt wurde.

Die Mannschaft des TC Stelle punktete vor allem durch starke 

Einzelleistungen, sodass sie nach den Einzeln 3:1 in Führung 

ging. Trotz hart umkämpfter Punkte sowohl im ersten als auch 

im zweiten Doppel waren wir unseren Gegnern an diesem Tag 

auch hier unterlegen und mussten uns insgesamt mit einem 

1:5 geschlagen geben.

Damit wurde unser vorletztes Spiel gegen den TC Blau-Weiß 

Delmenhorst umso wichtiger. Nach einem 3:1 Spielstand nach 

den Einzeln konnten wir dort unsere eingespielten Doppel-

paarungen nutzen und das Spiel mit 5:1 gewinnen. 

Mit diesem Erfolg rückten wir einem Aufstieg schon deutlich 

näher. Umso motivierter und lockerer konnten wir bei unserem 

letzten Heimspiel gegen den SVE Wiefelstede II aufschlagen, das 

wir dann mit geschlossenen Einzel- und Doppelleistungen für 

uns entscheiden konnten. 

Jetzt war es soweit: Als Tabellenführer war uns der Aufstieg in 

die Oberliga sicher! 

Wir sind stolz, nun sowohl im Winter als auch im Sommer mit 

unserer Mannschaft in der Oberliga spielen zu dürfen. Jede Sai-

son sind wir froh, dass wir als Mannschaft, trotz Beruf, Studi-

um, Ausbildung usw. und trotz der doch zum Teil weiten Ent-

fernungen (von Neuenhaus über Nordhorn, Lingen, Münster, 

Löningen, Groningen bis Dallas ;-) ), so stark zusammenhalten. 

Vor allem der Spaß fehlt uns an so einem Punktspieltag nie!

Ebenfalls nicht selbstverständlich ist die Unterstützung durch 

unsere Betreuer und Trainer, Lyn Beyer und Rene Sonders, 

denen wir an dieser Stelle noch einmal herzlich danken 

möchten! Auch unseren Familien, die uns häufig sogar zu 

Auswärtsspielen begleiteten, und allen weiteren Zuschauern 

gilt unser Dank! 

Es spielten: Celine Koets, Franziska Sprinkmeyer, Catharina 

Deyen, Nele Nümann, Anna Sprinkmeyer, Christina Alfers, 

Magdalena Thole, Ulrike Schrandt, Jana Ruelmann.

Ausblick auf die Sommersaison 2017

Mit der ersten Damenmannschaft treten wir eine weitere Som-

mersaison in der Oberliga an. Uns erwarten Spiele im Mai, Juni 

und auch im August. 

Wie in jedem Jahr stellt sich für uns die Hürde, die gesamte 

Saison mit sechs Spielerinnen antreten zu müssen. Wir sind 

jedoch überzeugt, diese mithilfe unseres starken Kaders, der 

sich zu unserer großen Freude noch durch Spielerinnen aus 

der Umgebung vergrößert hat, überwinden zu können. Lisa 

Daems und Franca Rexeis unterstützen ab dem Sommer die 

Damenmannschaft.

Motiviert blicken wir auf spannende Punktspieltage, an denen 

der Teamgeist und vor allem der Spaß (wie immer) nicht fehlen 

dürfen! In der Saisonvorbereitung und auch im Training wer-

den wir unser Bestes geben. �

Wir würden uns freuen, möglichst viele von Euch bei unseren 

Heimspielen auf der schönen Neuenhauser Tennisanlage be-

grüßen zu dürfen!

Wir sehen uns im Sommer!    

Nele und Anna
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Meister 

2016/2017

Mannschaftsfotos an den 
verschiedenen Spieltagen;

Freude über den Meis-
tertitel und das Gläschen 
Sekt darf natürlich auch 

nicht fehlen! Prost :)
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DAMEN II

Unser erstes Spiel führte uns direkt nach Osnabrück in den 

Schinkel, wo wir einen super Start in die Saison feiern konn-

ten und schlussendlich mit einem 5:1 Sieg nach Hause fahren 

konnten! 

Als nächstes ging es Zuhause in Neuenhaus gegen Osnabrück, 

wir warteten leider vergebens und so konnten wir auch hier 

einen Sieg einfahren! Die Gegnerinnen haben sich im Spieltag 

geirrt und traten daher nicht an.

Im nächsten Spiel stand unser schwerster Gegner, TV Sparta 

Nordhorn, gegenüber. Es waren sehr enge Spiele (die mit ein 

wenig Glück auch anders hätten ausgehen können), im End-

effekt mussten wir uns aber leider geschlagen geben. 

Zum Schluss ging es dann noch gegen den Verfolger SC Achmer. 

Auch hier waren es sehr hart umkämpfte Spiele. Es reichte uns 

jedoch ein 3:3, um den 2. Platz in der Bezirksliga zu sichern! 

Ein ganz großes Dankeschön geht hier an Jana Ruelmann, die 

trotz Schwangerschaft ein hervorragendes Tennis gespielt hat 

und uns tatkräftig unterstützt hat. Hut ab!

Zur Mannschaft gehören: Jana Ruelmann, Jana Kettler, Daniela 

Leweke, Selina Schmidt, Maren Wißmann, Michelle Völlink, 

Ramona Gravel und Britta Behrens

Die Gegnerinnen haben 
sich im Termin geirrt und 

traten daher nicht an.

Da mussten wir den 
Kuchen dann alleine 
essen! Mmmhhhh! :)
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HILDE WURDE „50“

Bevor die Saison beginnt wollen wir im April ein Wochenende zu-

sammen in Hamburg verbringen - nicht nur - aber auch um Tennis 

zu spielen. Im Juni möchten wir wieder zusammen zu den Gerry 

Weber Open fahren.

Es stehen in diesem Jahr nur 5 Punktspieltermine an. Viele Geg-

nerinnen sind uns schon bekannt. Unsere Mannschaftsaufstellung 

hat sich kaum verändert, gut für uns!!!

Auf die Sommersaison freuen sich: Karin Wißmann, Sandra Mers, 

Frieda Kronemeier, Hildegard Brünink, Gundi Völlink, Heide 

Voshaar, Hedwig Borggreve, Ingrid Kettler-Borggreve, Edith Wol-

terink, Ilka Strathmann, Gertrud Jansen, Monika Wißmann, 

Iris Voshaar, Monika Fritsch, Martina Lankhorst, Renate Budden-

berg, Marion Meier

MF Hilde Legtenborg

Im Oktober wurden wir 
von Hilde eingeladen. 

Ganz lieben Dank für 
das gute Essen und den 

tollen Abend bei dir.

Anlässlich Hilde’s 50. 
Geburtstages wurde 
im Juli  eine „Sarah“ 
aufgestellt.

Wir hatten viel Spaß und 
einen schönen Abend.
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HERREN

HERREN 30

Rückblick Wintersaison 2016/2017

In einer sehr starken Bezirksliga konnte die Herrenmannschaft 

mit 7:7 Punkten den vierten Platz von acht Mannschaften be-

legen und spielt auch im nächsten Winter in der Bezirksliga.

Dabei konnten zwei Spiele gewonnen werden, zwei Spiele 

gingen verloren und drei Spiele endeten mit einer Punktetei-

lung. Die erfolgreichsten Punktesammler waren Holger Lüchies 

und Philipp Jakobs mit jeweils vier Siegen im Einzel und Kay 

Brenner mit vier Siegen im Doppel.

 

Ausblick Sommersaison 2017

Die Herrenmannschaft des TC RW Neuenhaus startet im Som-

mer 2017 nach dem Aufstieg aus der Bezirksliga in der Ver-

bandsklasse. Ziel des Teams ist der Klassenerhalt. Das Team 

hat sich dabei im Vergleich zum Sommer stark verändert. 

Dem Abgang von Thomas Abrams nach Frankfurt aus berufli-

chen Gründen und dem Abgang von Diwon de Haan zu Spar-

ta Nordhorn, stehen die Zugänge aus den Herren 30 mit Kay 

Brenner und Holger Lüchies gegenüber, die bereits im Winter 

wieder für die Herren aufgeschlagen haben. Zudem gehören 

weiterhin Christian Roelofs, Malte Nümann, Philipp Jakobs, 

Sebastian Wolts und Sebastian Lankhorst zum Team. 

Die erste Herren freut sich auf die Sommersaison 2017 und hofft 

in einer schwierigen Staffel mit einigen Mannschaften in Ost-

friesland die nötigen Punkte für den Klassenerhalt zu sammeln.

Vorab vielen Dank an Herfried Lankhorst für die Ausarbeitung 

der Zusammenstellung der einzelnen Mannschaften.

Durch die neu geschaffene Herren 30, haben Heiner Borggreve 

(Jahrgang 84) und Philipp Aink (Jahrgang 87) auch die Möglich-

keit im Sommer am Punktspielbetrieb teilzunehmen. Komplettiert 

wird die Mannschaft durch Fritz Schnelle, Michael Schoemaker, 

Jan Reinink und unser neues Vereinsmitglied Friedrich Knüver.

Wir werden in der 2. Regionsklasse auf folgende Mannschaften 

treffen: TC RG Bad Bentheim/Gildehaus II, SV Sparta Werlte II, DJK 

Eintracht Börger, SV Bokelo II und TC Uelsen (Derby !!!) Was uns mit 

dieser neu formierten Mannschaft in dieser Saison erwartet, kön-

nen wir nicht einschätzen. Wir sind aber „heiß“ auf die Saison.

Jan Reinink

HERREN 40

Rückblick Winter 2016/2017

Die Herren 40 konnten in der Wintersaison mit Karsten Brin-

kers, Coen Hinders, Dieter Dümmer, Robert Massier und Axel 

Georg mit einer starken Mannschaft in die Verbandsklasse star-

ten. Alte Bekannte wie der Essener TV, BW Schinkel und TV Varel 

waren in der Gruppe mit vertreten, so dass wir die Spielstärke 

der Verbandsklasse in etwa einschätzen konnten. 

Unbekannt war hingegen der TuS Nahne, der neu in der Klas-

se der Herren 40 war. Nach den ersten Punktspielen stellte 

sich dann schnell heraus, dass der TuS Nahne mit Abstand die 

spielstärkste Mannschaft in der Gruppe war. Dementsprechend 

gab es die erwartete Niederlage (2:4), wobei wir durch den 

Ausfall der Nr. 4 ein Einzel und ein Doppel gewinnen konnten. 

Lediglich Coen hatte nach einem starkem Spiel, das er knapp im 

3. Satz verloren hatte, die Chance noch einen Punkt zu holen.

Insgesamt können wir mit der Wintersaison aber zufrieden 

sein. Mit 7:3 Punkten sind wir guter Zweiter geworden und 

versuchen einen erneuten Anlauf in der kommenden Sommer 

und Winterssaison.

Axel Georg
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BUNT GEHT’S ZU BEI DER HERREN 40 II

AUS HERREN 50 II  WIRD HERREN 50 I

Auf eine spannende und hoffentlich erfolgreiche Sommer-

saison 2017 freut sich die Herren 40 II des TC Rot-Weiß 

Neuenhaus. Nachdem im Herrenbereich hier und da bunt 

gemixt wurde, bleibt die Mannschaft um die Leistungsträ-

ger Gerd-Dieter Berentzen und Bernd Soer prinzipiell in alter 

Zusammensetzung bestehen. Lediglich Jan Reinink und Fritz 

Schnelle sind nicht mehr mit von der Partie, weil sie nun in 

der Herren 30 spielen. 

Die Truppe tritt nach dem unglücklichen Abstieg im letzten 

Sommer nunmehr in der Regionsklasse an. Sie wird versuchen, 

den Mannschaften TC RG Bad Bentheim / Gildehaus II, Mehrin-

ger TV, TC Rot-Weiß-Salzbergen II und Vorwärts Nordhorn III 

möglichst viele Punkte zu entführen. Für den direkten Wie-

deraufstieg kämpfen unter der Leitung von Hartmut Geerdsen 

und Siggi Wigger die weiteren Spieler Andre van der Kamp, Lars 

Pflücke, Ralf Völlink, Bertram Wilbers und Jürgen Legtenborg.

Die Sonne steigt höher, das heißt es geht los. Die Plätze sind ge-

macht, also ploppt auch für uns die gelbe Filskugel wieder.Wir 

spielen diese Saison in der Bezirksklasse gegen Schepsdorf, Fürs-

tenau, Salzbergen, Essener TV und unsere Freunde aus Bentheim.

Zum Einsatz kommen dieses Jahr Benno Schippers als unsere Nr. 

1, danach Jürgen Kettler als unser Mannschaftsführer an 2. Es 

folgen Herrmann Portheine, Ralf Zander, Jan Kronemeyer, Ger-

hard Kösters, Hans Wißmann, Günter Egbers, Franz Zwafelink, 

Friedrich Reurik, Cees Bons und vielleicht noch einige mehr!!

Wir sind gespannt und freuen uns auf tolle Spiele, da wir in die-

sem Jahr Mannschaften dabei haben, die wir noch nicht kennen.

Unser Trainingsabend ist jeden Dienstag ab ca. 17 Uhr mit an-

schließendem geselligem Ausklang. Wie auch in den letzten 

Jahren versuchen wir das Gemeinsame zu pflegen. Vielleicht 

haben wir Glück und Herrmann grillt uns hin und wieder eine 

Wurst oder ein selbst gebeiztes Steak.

Allen eine erfolgreiche Sommersaison 2017
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sparkasse-nordhorn.de

Verstehen
ist einfach.

Wenn man einen Finanzpartner hat, der 
die Region und ihre Menschen kennt.

Sprechen Sie mit uns.


